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(1) Der Kinder- und Jugendhilfeträger kann im Rahmen der vollen Erziehung (§ 32) geeignete P6egepersonen mit der

Ausübung der P6ege und Erziehung beauftragen. Die Beurteilung der Eignung von P6egepersonen sowie die Aufsicht

sind dem Kinder- und Jugendhilfeträger vorbehalten. Mit der Aus- und Fortbildung und fachlichen Begleitung von

P6egepersonen, der Erstellung von Berichten sowie der Vermittlung von P6egeverhältnissen können private Kinder-

und Jugendhilfeeinrichtungen beauftragt werden.

(2) Bei der Eignungsbeurteilung von P6egepersonen ist im Hinblick auf die geplante Art und Dauer des

P6egeverhältnisses und unter Berücksichtigung der individuellen Bedürfnisse des P6egekindes zu prüfen, ob die

P6egepersonen eine förderliche P6ege und Erziehung gewährleisten können. Dabei sind insbesondere die geistige und

körperliche Gesundheit, die Erziehungseinstellung, die Erziehungsfähigkeit, das Alter und die Zuverlässigkeit der

Pflegepersonen sowie die Belastbarkeit des Familiensystems in Betracht zu ziehen.

(3) P6egepersonen haben im Rahmen der Eignungsbeurteilung an einer Ausbildung für Adoptivwerberinnen und

Adoptivwerber sowie P6egepersonen teilzunehmen und regelmäßig Fortbildungen zu besuchen. Der Kinder- und

Jugendhilfeträger kann bei nahen Angehörigen von dieser Verp6ichtung absehen, wenn unter Berücksichtigung der

spezifischen Situation fachliche Gründe nicht entgegenstehen.

(4) P6egepersonen sind verp6ichtet, im Rahmen der Eignungsbeurteilung, der Leistungserbringung und der

P6egeaufsicht der Bezirksverwaltungsbehörde die erforderlichen Auskünfte zu erteilen, notwendige Dokumente

vorzulegen sowie die Kontaktaufnahme mit den betreuten Kindern und Jugendlichen und die Besichtigung von

Räumlichkeiten zuzulassen. Die Behebung von Mängeln ist mit Bescheid aufzutragen. Liegen die

Eignungsvoraussetzungen nicht mehr vor, ist die Bewilligung zu widerrufen.

(5) Pflegeverhältnisse unterliegen einer jährlich durchzuführenden Aufsicht.

(6) Für die Vermittlung von P6egeplätzen und für Beratungshilfen darf kein Entgelt eingehoben und angenommen

werden.

(7) Werbung in den Medien für die Vermittlung bestimmter beschriebener Kinder ist verboten.

(8) Die Landesregierung kann durch Verordnung die Mindestanforderungen hinsichtlich der Eignungskriterien für

P6egepersonen und Krisenp6egepersonen, möglicher Anstellungsmodalitäten und entsprechender

Qualifizierungsmaßnahmen sowie räumlicher, personeller und organisatorischer Voraussetzungen festlegen.

(9) Nach Maßgabe der im Landesbudget hierfür vorgesehenen Mittel kann zwischen geeigneten P6egepersonen und

der P6egeservice Burgenland GmbH ein entgeltlicher Vertrag über die volle Erziehung (§ 32 Bgld. KJHG) eines

burgenländischen P6egekindes abgeschlossen werden. Krisenp6egepersonen sind ausschließlich im Rahmen eines

Anstellungsvertrags mit der Pflegeservice Burgenland GmbH mit der vollen Erziehung zu betrauen.

(10) Die P6egeservice Burgenland GmbH setzt im Rahmen des geschlossenen Anstellungsverhältnisses die von der

fallführenden burgenländischen Bezirksverwaltungsbehörde namhaft gemachte P6egeperson oder P6egepersonen

mit der Ausübung der nicht nur vorübergehenden P6ege und Erziehung eines von dieser Bezirksverwaltungsbehörde

bestimmten Pflegekindes oder von Pflegekindern ein.

(11) Krisenp6egeeltern nehmen im Rahmen des mit der P6egeservice Burgenland GmbH geschlossenen

Anstellungsverhältnisses P6egekinder für den Zeitraum der Gefährdungsabklärung zur vorübergehenden Ausübung

der Pflege und Erziehung auf.

(12) Neben der P6egeaufsicht über die P6egeverhältnisse (§ 23c) der Bezirksverwaltungsbehörde als Kinder- und

Jugendhilfeträger hat die Landesregierung gegenüber der P6egeservice Burgenland GmbH in Bezug auf die

Anstellungsverhältnisse von Pflegepersonen und Krisenpflegepersonen ein Aufsichts- sowie ein Weisungsrecht.

(13) Das Land hat der Pflegeservice Burgenland GmbH die Aufwendungen für die aus den Anstellungsverhältnissen von

P6egepersonen und Krisenp6egepersonen unter Einrechnung allfällig geleisteter Vorschüsse in dem Ausmaß

abzudecken, in dem diese die Erträge der Gesellschaft übersteigen.
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